
 
ECKERNFÖRDER WALDORF – NACHRICHTEN 

20. Jahrgang                     Heft  07/10              September  2010 

 

 
Klassenspiel der 12b 

 

Die Alkestiade oder 
 Ein Leben in der Sonne 

von Thornton Wilder 
am 

Freitag, 1. Oktober 2010 um 20.00 Uhr 
´ 

im großen Saal der Freien Waldorfschule Eckernförde 
 
Der amerikanische Dramatiker Thornton Wilder (1897 - 1975) gab der 
altgriechischen Tragödie einen neuen Sinn und ein modernes Gewand. 
Um Königin Alkestis und König Admetos von Thessalien webt der 
Lichtgott Apollo ein Schicksalsnetz, durch die Figuren des Dramas 
über sich hinauswachsen und die Dimension wahrer Liebe entdecken. 
 
Die Klasse 12b freut sich auf Ihren Besuch! 
 
Ute Cölsche u. Marie-Josée Darvas 
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Der Erlengrund kommt langsam in die Jahre 
Es ist einiges an Pflege und Reparaturen nötig, um den schönen Gar-
ten zu erhalten. Am wichtigsten ist: Das Holz am Amphitheater ist 
morsch und muss ersetzt werden. Wir wünschen uns dafür eine dauer-
hafte Lösung mit Steinen, die unwesentlich teurer ist, als die Wieder-
herstellung mit Holz. Wir haben auch noch neue Ideen für ein ganz 
besonderes Klettergerüst und die Umwandlung eines alten Platten-
weges in einen Kiesweg. Es fehlt jetzt noch an finanziellen Mitteln, 
um das Material dafür kaufen zu können, daher freuen wir uns sehr 
über Spenden für diese Zwecke. Spendenkonto Waldorfförderverein 
Eckernförde: Sparkasse Eckernförde Kto. Nr. 137 117  
(BLZ 21050170). Wenn Sie uns unterstützen wollen, können Sie sich 
gern an die Kindergärtnerinnen und die Elternvertreter wenden. 
Vielen Dank, der Kindergartenbeirat 

 
Noch freie Plätze in der Eltern-Kind-Gruppe 

In der Eltern-Kind-Gruppe im Kindergarten Pastorengang sind noch 
Plätze frei für Kinder um das 2. Lebensjahr. Immer mittwochs von 
10.00 – 12.00 Uhr. 
S. Hadewig, 04351-5929 oder 04351-752142 

 
Auch im Spielkreis sind noch Plätze frei! 

Der Waldorfkindergarten in Eckernförde hat noch freie Plätze für den 
3-tägigen Spielkreis im Erlengrund zu vergeben. Der Spielkreis findet 
montags, mittwochs und freitags von 07.30 – 12.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Kindergartens statt. Hier kommen etwa 12 Kinder im 
Alter von 2-4 Jahren zum gemeinsamen Spiel zusammen. Sie lernen, 
sich von den Eltern zu lösen und machen erste Erfahrungen in einer 
Gruppe. Der Spielkreis gilt als Vorbereitungszeit für den Kindergar-
ten. Der Ablauf des Vormittags ist dem Alter der Kinder entsprechend 
rhythmisch gestaltet und wird von kleinen Sprüchen, Liedern und Fin-
gerspielen begleitet. Neben dem freien Spiel steht in unserem Kinder-
garten auch das gemeinsame Frühstück im Vordergrund, an dessen 
Zubereitung die Kinder aktiv teilhaben dürfen. Es ist unser Ziel, den 
Kindern einen Raum zu schaffen, in dem sie sich ganz individuell 
nach ihren Bedürfnissen frei entwickeln können. Bei Interesse oder 
Fragen erreichen Sie uns unter der Telefon-Nr. 04351-767570. 
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Schule 
Montag, 06. Sept. 20.00 Elternabend Klasse 1b/3b 
Dienstag, 07. Sept.  20.00 Elternabend Klasse 3a 
Mittwoch, 08. Sept. 20.00 

20.00 
Elternabend Klasse 1a 

Eltern-Lehrer-Kreis 
Montag, 13. Sept. 20.00 Elternabend Klasse 10a 
Dienstag, 14. Sept. 20.00 Elternabend Klasse 6a 
Montag, 20. Sept. 20.00 Elternabend Klasse 2a 
Dienstag, 21. Sept. 08.00 

20.00 
Martinsmarktkreis Warteklasse 
Elternabend Kl. 5a, 7b und 9a 

Mittwoch, 22. Sept. 18.00 Veranstaltungskreis 
Montag, 27. Sept. 20.00 Elternabend Klasse 4a 
Freitag, 01. Okt.  

20.00 
WOW-Day (morgens-mittags) 

Klassenspiel der 12b: 
Alkestiade von Thornton Wilder 

Samstag, 02. Okt. 20.00 Konzert: Ensemble Poenix spielt  
Musik des Grafen Saint Germain 

Montag, 04. Okt. 20.00 Elternabend Klasse 12a 
 
 
Kindergarten 
Ab 13. September  Kiga Erlengrund:  

Die Waldtage beginnen 
Donnerstag, 16. Sept. 20.00 Elternabend Spielgruppe 

 Pastorengang 
Donnerstag, 23. Sept. 20.00 Elternabende aller Regelgruppen in 

beiden Kindergärten 
 
 

Sonstige Veranstaltungen 
Der Zweigabend der anthroposophischen Gesellschaft findet jeweils 
am Mittwoch um 20.oo Uhr im Zweigraum der Freien Waldorfschule 
Eckernförde im 2. Stock statt. Themen: „ Das Karma des Berufes des 
Menschen“, GA 172 sowie die „Die Mysteriendramen“ von Rudolf 
Steiner und aktuelle Themen.  
Auskunft über die Arbeit erteilen: 
Herr P. Düring, Tel.: 04351-2137 (möglichst gegen 19.oo Uhr) 
Frau B. Kunft Tel.: 04352-2829 
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Die Gesprächsarbeit mit Herrn Lubitz, Pfarrer in der Christen- 
gemeinschaft, findet in vierwöchigem Abstand, die nächsten Male am 
Freitag, 24. September und 22. Oktober 2010 jeweils um 
20.15 Uhr im Zweigraum der Freien Waldorfschule im 2. Stock statt; 
z.Zt. lautet unser Thema: „Wiedergewinnung des Johannes-
Evangeliums“ von Rudolf Meyer. 
Meistens sprechen wir auch über aktuelle Ereignisse. Auskunft erteilt: 
Frau Dr. Isolde Faltin, Tel.: 04351-2883 (gegen 19.00 Uhr) 
 

Arbeit der Mitglieder der Freien Hochschule für 
Geisteswissenschaften 

Klassenstunden jeweils am Samstag um 17.00 Uhr im Raum des 
Johannes-Zweiges am 04.09., 02.10., 13.11. und 04.12.2010 
Auskunft: Anna-Katharina Schmiedehausen, 04351-85863 und 
Anke Titze, 04354-8505 

 
Liebe Freunde des Grafen von Saint Germain, 
nachdem die neue CD mit Werken Saint Germains nun bereits schnell 
viel Anklang gefunden hat, wollen wir sie in einem  

Konzert am Samstag, 2. Oktober 2010 um 20 Uhr 
in der Freien Waldorfschule Eckernförde, 

Schleswiger Straße 112, der Öffentlichkeit vorstellen. 
Eintritt 16 Euro. Wegen der begrenzten Platzzahl ist es sinnvoll, die 
Karten im Vorverkauf zu erwerben z.B. bei der Buchhandlung am 
Gänsemarkt, Buchhandlung Liesegang, Shambala 
Gästen, die von weit her anreisen, kann ich bei der Suche nach Über-
nachtungsmöglichkeiten helfen. Vorbestellung und Information: 
karten@saintgermain.biz, Tel.: 04351-880909 
Ich freue mich auf Ihr/Euer Erscheinen! Freundliche Grüße 
Matthias Hahn-Engel 

 
WaldorfSV: Waldorfschüleraustausch 
Eine Epoche an einer anderen Waldorfschule verbringen, das will eine 
Initiative der Waldorf-Schülervertretung möglich machen. Alle Wal-
dorfschulen werden angefragt, mitzumachen. Wir bitten die Schüler, 
an ihren Schulen nachzuhaken. Nach den Ferien geht es richtig los. 
www.wechsel-wirkung.eu. Valentin Hacken, WaldorfSV  

mailto:karten@saintgermain.biz
http://www.wechsel-wirkung.eu/
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Einladung zu einem Tagesseminar am Samstag, 
2. Okt. 2010, 9-18 Uhr, in Eckernförde, Bahnhofstr.9 

Alchemie des Herzens 
Vom Erkennen und Verwandeln unserer Schicksalsbeziehungen 

 
Unsere karmischen Verstrickungen und Belastungen bergen ein zu-
künftiges Potenzial. Sie werden es enthüllen, wenn wir uns ihnen in 
Selbstbesinnung zuwenden. Wenn wir die Kraft und Ruhe finden, un-
sere Erfahrungen von Begrenzung, Undurchlässigkeit und „bleierner 
Schwere" zu erinnern und anzuschauen, dann können wir lernen, ihre 
Ursache zu erkennen, ihre Botschaft anzunehmen und ihre Gestalt zu 
verwandeln. Sie können sich so durch „Läuterung und Veredelung“ in 
das Gold weisheitsvoller Liebe transformieren. Diese Liebe kann un-
ser Herz öffnen und alles verwandeln, womit sie in Berührung kommt. 
Auch unser Karma! So kann in einem inneren alchemistischen Prozess 
„Schicksalsblei zu Lebensgold" werden. 
Kosten 60 Euro, Frühbucherrabatt bis 4 Wochen vorher 20% 
Anmeldung bei Christiane Feuerstack, Tel: 04351-7266802 

 
Neues in der Mensa 

Wer jetzt schon mal an die Stirnwand unserer Mensa geschaut hat, der 
hat sie sicher schon bemerkt: Die neue Anzeigetafel für die Fotovol-
taik-Anlagen der Schule. Sie werden sagen, das haben wir ja schon 
immer gehabt und ein neues Hintergrundbild macht ja nichts Neues. 
Wenn wir genauer hinschauen, erkennen wir aber das wirklich Neue: 
Unsere Tafel zeigt jetzt die Ausbeute aller drei Fotovoltaik-Anlagen 
an, der Anlage auf dem Ostflügel, dem Westflügel und des Physikge-
bäudes (bisher wurde nur der Westflügel angezeigt). Die Anzeigen des 
West- und Ostflügels sind aus technischen Gründen zusammengefasst, 
die Anzeige des Physikgebäudes wird einzeln dargestellt. 
 
Die neue Anzeigetafel wurde von der Deutschen Gesellschaft für Son-
nenenergie e.V. in Berlin gestiftet und ist ein Geschenk an die Schule. 



 
 
Hier möchte ich noch einmal darstellen, was eigentlich auf unseren 
Dächern installiert wurde, denn die Erzeugungsanlagen für den Son-
nenstrom gibt es schon etwas länger. 
Anlage Westflügel: Leistung: 3,36 kWp in Betrieb: April 2004 
Anlage Physikgebäude: Leistung: 4,324 kWp in Betrieb: Juni 2007 
Anlage Ostflügel: Leistung: 4,4 kWp in Betrieb: Nov. 2008 
Die Leistung wird in kWp (p – peak = Spitze) angegeben und be-
schreibt die höchste (theoretische) Leistung, die die Fotovoltaikzellen 
auf dem Dach abgeben können. 
Zum Vergleich: Ein normales Haushaltsbügeleisen hat eine Leistung 
von 1 - 2 kW (Kilowatt), die Beleuchtung an der Decke eines Klassen-
raums im Westflügel hat bereits eine Leistung von 2 kW! 
 
Und nun noch ein Kapitel nur für Technikinteressierte: 
Woher weiß die Anzeigetafel in der Mensa, wie viel Energie auf den 
Dächern erzeugt wird? 
Jede Fotovoltaikanlage schickt ihre elektrische Energie über einen 
Zähler bevor sie ins Netz der Stadtwerke eingespeist wird (Ost- und 
Westflügel über einen gemeinsamen Zähler). Vor diesen „amtlichen 
Zählern“ wurden noch jeweils Impulszähler eingebaut, die in Abhän-
gigkeit von der gemessenen elektrischen Arbeit Stromimpulse liefern, 
die nun über Leitungspaare der im Schulbereich schon früher verleg-
ten Fernmeldeleitungen, zur Anzeigetafel in der Mensa laufen. In der 
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Elektronik der Anzeigetafel werden diese Impulse in eine Anzeige der 
aktuellen Leistung (Watt W), der erzeugten elektrischen Arbeit (Ki-
lowattstunden kWh) bzw. der eingesparten Menge an CO2 (Kilo-
gramm kg) umgerechnet. 
Die erzeugte elektrische Arbeit (Solarer Gesamtertrag), die unsere 
Anzeigetafel anzeigt, ist die Arbeit, die seit der Inbetriebnahme der 
Fotovoltaikanlagen produziert bzw. als CO2-Menge eingespart wurde. 
Peter Hund 

 
„Team Waldorf“ belegt 13.Platz beim Eckernförder- Bank- 
Staffelmarathon 
Schon zum zweiten Mal beteiligte sich das Laufteam „Waldorf“ am 
Staffelmarathon, der alljährlich vom EMTV organisiert wird. Für ein 
einheitliches Erscheinungsbild sorgte Lorenz Dobrot von der Firma 
TWL-Technologie-GmbH als Sponsor in Form von T-Shirts. 
Unsere 10 Schüler (Jens Appel, Konrad Appel, Philipp Appel, 
Maurice Bäcker, Tim Hagemeier, Marvin Kraack („ausgeliehen“ von 
der Berufsschule Schleswig), Sebastian Lange, Jasper Stock, Friedrich 
Tiedtke und Manuel Wegner) konnten ihre Gesamtzeit mit 2:49:30 
Stunden gegenüber dem Vorjahr um mehr als 5 Minuten verbessern- 
und belegten den 13.Platz (von 84 zu vergebenden) in der Wertung 
der Herrenstaffeln. 
Herzlichen Glückwunsch von der Schulgemeinschaft zu diesem tollen Erfolg! 

 
Einblick in eine Waldorfklasse 
Am 21. September strahlt das Bayrische Fernsehen den ersten Teil ei-
ner Langzeitdokumentation aus, in der die Filmemacherin Maria Knil-
li eine Waldorfschulklasse vom ersten bis zum achten Schuljahr be-
gleitet. Der erste Teil beobachtet den Entwicklungsgang der Klasse 
durch die drei ersten Schuljahre und wird im Laufe der Jahre ergänzt. 
Wir möchten Ihnen diese sehenswerte Dokumentation sehr ans Herz 
legen, zumal sie durch ihre genaue Beobachtung einen wohltuenden 
Kontrapunkt zu den immer wieder aufgewärmten Klischeebildern 
mancher medialer Berichte bildet. Sendezeit: Dienstag, 21. September 
um 23:25 Uhr im Bayrischen Fernsehen. 
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Hilfe für Instandhaltung und Neubau 
Auch in diesen Herbstferien und im Frühjahr 2011 haben wir uns die 
Aufgabe für Renovierungen und Verschönerungen in den Schulge-
bäuden und, wenn es das Wetter zulässt, auf dem Außengelände vor-
genommen. Wir bitten alle, die die Klassen- und Fachräume sowie die 
Einrichtung mit einem kritischen Blick anschauen mögen, unserem 
Bau- und Finanzkreis Anregungen und Vorschläge für die Reinigung, 
Renovierung und Verschönerung unserer Schule zu geben. Wir freuen 
uns auf Ihre kritischen Anmerkungen und Ihre tatkräftige Mithilfe! 
Hinzu kommen die neuen Räume des Bühnenanbaus, in denen noch 
einige Ausbau-Arbeiten warten, die wir in Eigenregie durchführen. 
Neben den Eigenleistungen sind auch finanzielle Zuwendungen erfor-
derlich. Wir bitten um besondere Spenden oder Direkt-Darlehen für 
den weiteren Ausbau der Bühnennebenräume, für die Instandsetzung 
der Fenster und Türen im Westflügel und für den weiteren Ausbau im 
Ostflügel. Für Ihre Spende zum Zweck "Neubau" auf das Konto 
137117 bei der Förde Sparkasse (BLZ 21052090) oder auf das Konto 
1226300 bei der GLS-Gemeinschaftsbank (BLZ 43060967) erhalten 
Sie dann umgehend eine voll abzugsfähige Spendenbescheinigung zu-
geschickt. 
 
Seit 1984 haben Eltern und Förderer immer wieder unserem Kinder-
garten und unserer Schule für eine bestimmte Zeit direkte Darlehen 
gewährt und dadurch beigetragen, die Finanzierung verschiedener 
Bauvorhaben und Projekte (z.B. für den Oberstufenneubau, für den 
Bühnenanbau, für unsere neue Kindergartenkrippe, im Bereich der 
Außenanlagen, bei der Anschaffung von neuer Einrichtung für unser 
Programm „offene Ganztagsschule“ und für notwendige Renovierun-
gen) zu ermöglichen. Mit diesem " Förderfonds" haben wir seither gu-
te Erfahrungen gemacht. Nach verschiedenen entsprechenden Aufru-
fen unsererseits sind wiederholt neue Darlehen eingezahlt worden. 
Auf der anderen Seite wurden und werden gewährte Darlehen bei Ab-
ruf entsprechend zurückgezahlt. Aus der Ursprungsinitiative vor 25 
Jahren ist mittlerweile also so etwas wie ein “revolvierender Fonds” 
entstanden. Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu beitragen könnten, 
unseren "Förderfonds" für die Baunotwendigkeiten weiter zu beleben 
und uns bei der Zwischenfinanzierung unserer Bau- und Instandhal-
tungsvorhaben helfen können. 
Bernd Hadewig 
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Bewusstseins-Bildung 
Internationale Tagung für Heilpädagogik und Sozialtherapie 
4.-8. Oktober 2010 im Goetheanum in Dornach 
Die Frage nach der Entwicklung des menschlichen Bewusstseins ist 
ein zentrales Thema der Heilpädagogik und Sozialtherapie. 
Eine Frage mit vielen Dimensionen: 
Herkunft des Bewusstseins – Menschenerkenntnis 
Das Rätsel des Bewusstseins ist eine zentrale Frage der Gegenwart. 
Woher stammt es? Aus den biologischen Funktionen oder aus dem 
Geistigen, das sich durch den Leib zum Ausdruck bringt? 
Erwachen des Bewusstseins – Heilpädagogik 
Individuelles Bewusstsein bildet sich in der frühkindlichen Entwick-
lung nach und nach. Dies ist ein vielschichtiger und kraftvoller, aber 
auch fragiler Prozess, der beeinträchtigt oder gestört werden kann. 
Begegnung und Bewusstsein – Sozialtherapie 
Bewusstseinsbildung vollzieht sich in Auseinandersetzung mit den Er-
fahrungen des Lebens und im Dialog mit Menschen. Als Prozess von 
Geben und Nehmen ist sie eine Grundlage für soziale Entwicklung. 
Entwicklung des Bewusstseins – Zeitgenossenschaft 
Bewusstseinsbildung ist offen und zukunftsfähig. Sie ist Vorausset-
zung für individuelles und gesellschaftliches, globales und lokales, 
punktuelles und peripheres Denken und Handeln. 
Vorträge von Dr. Michaela Glöckler, Andreas Fischer, Prof. Dr. Dr. 
Thomas Fuchs, Dr. Roland Halfen, Penelope Roberts-Baring, Prof. 
Dr. Peter Selg. 
Arbeitsgruppen zur Menschenkunde des Bewusstseins, zur Heilpä-
dagogik in Kindergarten, Schule und Einrichtungen, zur Inklusions-
pädagogik, zur Sozialtherapie in Leben, Arbeit und Kultur, zu Fragen 
der Selbstentwicklung und des sozialen Lebens und zur Kunst. 
Simultanübersetzung in die englische, spanische, russische, deut-
sche, schwedische, französische und eventuell italienische Sprache. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Information: Konferenz für Heilpädagogik und Sozialtherapie, Ruchti-Weg 9, 
CH-4143 Dornach Telefon: +41-61-7018485, Telefax: +41-61-7018104, email: 
khs@khsdornach.org - www.khsdornach.org und www.goetheanum.org 
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„Der Alte sah nach den Sternen und fing darauf zu reden an: Wir sind 
zur glücklichen Stunde beisammen; jeder verrichte sein Amt, jeder tue 
seine Pflicht, und ein allgemeines Glück wird die einzelnen Schmer-
zen in sich auflösen, wie ein allgemeines Unglück einzelne Freuden 
verzehrt.“ 
Aus: Goethes Märchen  

 
Am 27. Februar 2011 jährt sich der Geburtstag 
Rudolf Steiners zum 150. Mal 
Um die Kommunikation aller Mitwirkenden untereinander zu verein-
fachen und eine optimale Koordination sämtlicher Veranstaltungsvor-
haben, sowie einen einheitlichen und aufeinander abgestimmten Auf-
tritt in der Öffentlichkeit zu ermöglichen, bietet das Rudolf Steiner 
Archiv in Dornach eine gemeinsame Plattform an:  
Über diese unter www.rudolf-steiner-2011.com abrufbare Website 
werden neben den großen Kongressen, Tagungen, Ausstellungen und 
Aufführungen auch kleinere Veranstaltungen zu finden sein, die einen 
konkreten Bezug zu dem Festjahr haben. Um dem Anwender eine 
möglichst rasche Orientierung zu ermöglichen, werden sämtliche Ver-
anstaltungen abrufbar sein, sortiert sowohl nach geografischen und ka-
lendarischen wie auch thematischen Gesichtspunkten. Außerdem bie-
tet die Website in Zusammenarbeit mit www.anthromedia.net grund-
legende Informationen zur Biografie Rudolf Steiners sowie Basisin-
formationen zu allen anthroposophischen Lebensfeldern an. Aufgrund 
der internationalen Ausrichtung des Projektes wird die Website zwei-
sprachig in deutsch und englisch verfügbar sein. 
Rudolf Steiner Archiv 

 
Aufführungen Circus Radefiz und Osterferien 2011 
Der Veranstaltungskreis und das Schul-Kollegium haben sich mit der 
Jahresplanung für das neue Schuljahr 2011/2012 beschäftigt und fol-
gende Terminregelungen getroffen: 
 
Öffentliche Aufführungen vom Circus Radefiz: 18. bis 20.02.2011 
Osterferien Waldorfschule Eckernförde: 11. bis 29.04.2011 

http://www.rudolf-steiner-2011.com/
http://www.anthromedia.net/
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Kleinanzeigen 
Eurythmie am Freitagmorgen  
findet weiterhin von 8.00 – 9.00 Uhr im „blauen“ Eurythmiesaal (un-
ten) statt. Wir freuen uns jederzeit über neue Teilnehmer. Wenn Sie 
Interesse haben, melden Sie sich bitte bei Erika Heise, 04354-8710 
 
Yoga-Grundlagenkurs 
Am Montag und Dienstag Abend jeweils von 19.30 – 21.00 Uhr findet 
im „blauen“ Eurythmiesaal (unten) ein Kurs statt. Neueinsteiger sind 
jederzeit willkommen. 
Info: Thomas Nagel, 04354-996652 
 
5 Jahre SternStunde - das heißt... 
auch weiterhin qualifizierte lerntherapeutische Hilfestellung in 
unmittelbarer Nähe zur Waldorfschule: 
- für Kinder und Jugendliche, die Schwierigkeiten beim Lernen 
haben..., 
außerdem ausführliche lerntherapeutische Beratung: 
- für Eltern, die aus eigenen Kräften nicht mehr helfen können und 
daher Hilfestellung benötigen... 
Die Erstberatung ist kostenfrei! - Weitere Informationen und Termine 
sind unter den unten genannten Tel. - Nummern erhältlich. Bitte, 
beachten Sie auch die Flyer, die im Foyer/Speisesaal zur kostenlosen 
Mitnahme ausgelegt sind! 
SternStunde Jürgen Dickershoff, Waldorfpädagoge/Lerntherapeut 
Tel. 04351-488365 Mob. 0176-20048691 
Email: sternstunde-eck@email.de 
 
Querflötenunterricht bei: 
Daniela Schüller, 04358-3869988 
 
Wir suchen eine pentatonische Flöte für unsere Tochter. 
Fam. Widdermann, 04355-323 
 
Rauhaardackel, Rüde, familienfreundlich, 7 Jahre alt, in liebevolle 
Hände abzugeben. A. Matzen, 04351-2615 

mailto:sternstunde-eck@email.de
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Kiek-Ut per E-Mail 
Wir haben zum Bezug des Kiek-Ut per E-Mail eine „Mailingliste“ 
eingerichtet. 
Jeder kann sich selbst eintragen (und auch wieder austragen)! 
Gehen Sie dazu bitte auf folgende Seite: 

http://kiekutemail.waldorf-eckernfoerde.de 

Noch etwas: Das Kiek Ut wird über diesen Dienst als pdf-Datei ver-
schickt, Sie benötigen zum Lesen den kostenlosen Adobe-Reader. 
 

☺ 
 

Impressum 
Die nächste Ausgabe der Kiek Ut erscheint voraussichtlich  

Anfang Oktober 2010 
Redaktionsschluss für alle Texte und Anzeigen ist 

Mittwoch, 22. September 2010. 
 

Abgabe bitte im Kontor oder bei den Redaktionsmitgliedern: 
 Ingrid Lüthje, Kontor 04351-767514 
 Bernd u. Susanne Hadewig 04351-752142 
 Madeline Genzken 04351-889389 
 Uwe Strehlau 04354-1234 
 Janos Darvas 04351-86893 
Anschrift: Redaktion - Kiek Ut - Eckernförder Waldorf-Nachrichten

Schleswiger Str. 112 – 24340 Eckernförde  
Tel: 04351-76750, Fax: 04351-767515 

Oder per e-mail: kontor@waldorf-eckernfoerde.de bzw. 
schule@waldorf-eckernfoerde.de

Unsere Homepages: www.waldorf-eckernfoerde.de
www.waldorfkindergarten-eckernfoerde.de

www.circus-radefiz.de
Spendenkonto Waldorfförderverein Eckernförde: 

Sparkasse Eckernförde Kto.Nr. 137 117 (BLZ 21050170) 
 

mailto:kontor@waldorf-eckernfoerde.de
mailto:schule@waldorf-eckernfoerde.de
http://www.waldorf-eckernfoerde.de/
http://www.waldorfkindergarten-eckernfoerde.de/
http://www.circus-radefiz.de/
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